
Lesetagebuch wurde von Mutter geschrieben - Wie
bewerten?
Beitrag von „kleiner gruener frosch“ vom 20. Dezember 2007 14:30

Mitgestalten: wenn wie hier die Mutter die Texte vorgeschrieben hat.

Woher ich das weiß? Das kann ich nicht wissen. Aber dann ist es halt für die, die ich erwischt
habe, Pech.
Und das hat nichts mit Ungleichbehandlung zu tun.
Wenn du mit 70 bei Tempo 50 geblitzt wirst, kannst du auch nicht sagen "SIe dürfen mich nicht
bestrafen, denn andere, die auch zu schnell fahren, bestrafen sie auch nicht."

kl. gr. Frosch

P.S. am Rande: eigentlich müsste man sich fast über die Situation freuen. Wenn ich mir die
Entschuldigungsschreiben bei uns ansehen, kann ich mir nicht vorstellen, dass die Arbeiten
unbedingt besser werden würden, wenn die Eltern helfen. 

P.P.S.: Da Finchen ja noch im Referendariat ist, würde ich aber einfach mal die Mentorin fragen.
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